
Unsere beste Waare zum Preise der HMgsien.
billigeren Grade für beinahe nichts. Wir müssen unseren

Soniinervorrath von Stroh Hüten, Pntzmaaren, Hemden-Taillen,
Männer- und Knaben-Hüten. Halsbekleidung. Unterkleider, etc.,

' MytzchMÄiMiiAWW reduziren. Haben daher die Preise sehr niedrig gesetzt.

Koffer und Handtaschen
ei? wenig billiger wie anderswo.

Brown s Bee Hive, 224 Lackawanna Avenue.
Südseite Anzeigen.

G«thet«z, Weisser ä- Krayer, !

Deutsche Metzger,
»tS « -»ck» «!«dar »veuue,

»wtschin Ätder und Hickor» «»atzen, empseyirn
einem oereyrten Pudtitum ihr Äeschäf, aus«

Attisch jeder «rt tiefern sie zum billtg.
st«» Kreise und tu bester Qualltat, und machen
Überaus aus die von ihnen zuderetletei, »».-

zxzltchea Würste aufmertlam.
Telephon-Verbindung.

Di»

L«.ZsoVin«on
zötervraueret,

Ecke Erdar Ave. «»d Aldrr St.,

Ausgezeichnetes Kavrtkal den verehrten
Wirthen besten».

Wm. Sornacher'S

Deutsche Apotheke,
PtttSton Avenue.

nahe Birch Stra?.

»Ue M^ditamenl/stnd^risch.^
Gebrüder Scheuer's

Seystone

Cracker- Z Cakes-
Bäckerei,

«». »43. 345 und 347 Brook Straße,
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art

John LenteS,
Verficherangs - Agent,

Sto. 42Z Sedar Avenue.

Lebe»s-, Feuer- «nd Aeeideut
Berficheruugs-Gesellschasteu.

Tpar- und Leihe Gesellschaft.
C. Kellermann.

KSK Brook Straße.

Lucka. Are.",!

John Thiel,
Knnden-Schneider.

333 PkU» Avt.

William S. Millar,
Aldermann der «. Ward,

Eck« Wyoming Ave. und Centn Straße.
Telephone i»o. tZt.

»wtsstunden ! Von 7.30 Vorm. bis 9 Abends.

?»I tekti on e eine Spezialität und

fnücuMiskml
vk"me«7cii

kauft ein doppeltes Hau« mit

C A
in der 11. Ward,

Stadt nud Coumy.

«S' Liebling der Hausfrauen
Pillsbury's Best bei Fred. I.
Mdmayer, 530 Lacka. Ave.

Sekretär Brigg« von der Gesund-
heitSbehörde berichtet für die verflossene
Woche 33 Todesfälle.

Frau Albert Zenke und Familie
sind aus der Sommerfrische bei Lake
Winola heimgekehrt.

Mit den Fundamentausgrabungen
für da» neue Handelsbehörde Gebäude ist
am Freitag begonnen worden.

Die Scharfschützen des 13. Regi-
ment» werden sich am 26 August zu Mt.
Gretna am Staatswetlschiehen belhei-
ligen.

Herr und Frau Edm. A. Bartl sind
am Samstag Morgen durch die Ankunft
eine» kleinen Mädchen« beglückt worden.
Wir gratuliren!

Howard Pedrick von Madison Ave-
nue wurde am Freitag in Providence von
einem Pferde geworfen und erlitt durch
den Fall einen Bruch des linken Arme».

Eine unthätige Leber hat immer
Magenbeschwerden im Gefolge. Ein
sofortiger Gebrauch von Dr. August
König'» Hamburger Tropfen wird sogleich
helfen.

Jakob Kitler von hier wurde am
Dienstag in Wilkes-Barre von einem D.
6 H. Zuge getroffen, entkam aber glück-

I«. Anheuser-Busch, Salvator, Dort-
munder und Erlanger Biere in Flaschen
zu verkaufen bei M. Schwartzkopf, Agent
für Scranton und Umgegend. Tele-
phone 3652. 24,3 m

Der Pianostimmer Julius Linder-
green von hier, fiel am Samstag von
einem Zuge der Lehigh Valley Elsenbahn
bei Towanda und wurde nicht unerheb-
lich dadurch verletzt.

Die jährliche Zusammenkunft de>
Zweiten Pennsylvania schweren Artillerie
findet am nächsten Disnstag, den 27.

Michael McCarty von Wahne
Avenue ist am Freitag in der Van Storch
Mine durch einen Karren schlimm verletzt
worden, indem ihm der Kinnbacken zer.
krochen und beide Hände zerquetscht wur>
de»,

Feuer in einem Hause» Papier im Ge-
bäude No. 303 Lackawanna Avenue,
zweiter Flur, verursacht, das mit gerin-
gem Schaden gelöscht wurde.

Die Arbeit um da» Ver. Staaten
Gebäude, welche wegen nicht Eintreffenvon Granit fuspendirt werden mußte, ist
am Montag wieder aufgenommen und
wird jetzt zur baldmöglichsten Vollendung
betrieben werden; der erwartete Gran»
ist eingetroffen.

Die Excurfion der Zion» und St.
Peter» Gemeinden am letzten Montag
nach Laie Ariel war vom schönsten Wel-
ter begünstigt und auch gut besucht, indem
fünfzehn Bahnwagen zur Spedirung
nöthig waren. Die Teilnehmer verleb-
ten alle einen äußerst angenehmen Tag.

In der Nähe von Pitt»ton soll ein«
Falschmünzerbande existiren, die in l'tzler
Zeit bier und in der Umgegend eine große
Anzahl falsche Dollarstücke in Zirkulation
gesetzt haben soll. Die Ver. Staaten
Beamten werden Probiren, den Falsch-
münzern auf die Spur zu kommen und
ihnen da» Handwerk zu lege».

Herr und Frau Henry Vockroth von

Dampfer Westernland von ihrer Deutsch-
land Reise in New Jork ein, hielten sich
daselbst einige Tage auf und sind am
Samstag Abend wieder hier eingetroffen.
Sie sind von ihrer Reise sedr befriedigt.

C. C.Kemp, ein früherer Angestell-
ter der hiesigen Times, welcher seinegrau freundlo« und ohne Geld hier zu-iückließ, und außer vielen Schulden, auch
die goldene Uhr für den ZeitungStiäger.
Contest der Zeitung stahl, ist am Sam
stag in Montgomery, Ala., arretirt wor-
den, weil er dort Geld unter falschenVorspiegelungen kollektirte.

Die Herausgeber der hiesigen Time«
sind am letzten Donnerstag von Vito
Girardo und Rinaldo Lall, aus die Klage
der Verleumdung arretirt worden und
begaben sich hierauf vor Ald. Wright,
wo sie ein Verhör ausschlugen und Bürg-
schaft für ihr Erscheinen vor Gericht ga-
ben. Die ganze Sache entsteht aus den

kürzlichen Angriffen, welche die Zeitung
auf die Italiener machte.

Die Unterhandlungen zwischen
! John Jermyn und Fred. S. Godfrey
I sind abgebrochen und letzterer wird das
Hotel Jermyn nicht übernehmen.

' Der republikanische County Con-
> vent findet am Dienstag, den 17. Sep-

I tember und die Vorwahlen am Samstag,
I den 14. Sept., statt.
! Frau A. Maris Walter, geb.
Bartholmeß. Ehefrau des Herrn Jakob
Waller von 527 Wyoming Avenue, ist

jam Dienstag, den 2t>. August aus dem
Leben geschieden. Das Leichenbegräbniß
findet diesen Donnerstag Nachmittag 2
Uhr von der Ersten deutschen Methodisten
Kirche, Ecke Vinc Straße und Adams
Avenue, aus statt.

Der Schwede August Palmquist,
welcher Hannah Anderson von Zehnter
Straße unter Versprechung der Ehe ver-
führte, aber mehrere Tage vor der Hoch-
zeit verschwand, ist in Oil City verhaftet
und hierher gebracht worden, wo er nach
einem Verhör eingesteckt wurde, bis seine
Freunde 875 Kosten austreiben können;
er wird dann freigelassen, wenn er das
Mädchen heirathet.

Ein Mann wurde letzten Donner-
stag in Jersey City arretirt, da man
glaubte, daß er der Angreifer von Frl.Manne Seibert sei, die vor letzten Samstag
bei WimmerS genothzüchtigt wurde, doch
als Frl. Seibert am Montag dem Ge-
fangenen gegenübergestellt ward, stellte
es sich heraus, daß man einen Fehler ge-
macht halte und der Mann wurde entlas-sen ; Oliver Peny der wirkliche Thäter,
ist unzweifelhaft über alle Berge.

Während am letzten Donnerstag
Louis Kreffel, ein Treiber von Georg
Röhrig, eine Wagenladung von Stein
am MearS' Gebäude hinten abladen
wollte, fiel der Wagen sammt den Pfer-
den in den fünfzehn Fuß tiefen Keller,
wobei eines der Pferde das Bein brach
und erschaffen werden mußte; das andere
blieb unverletzt und wutde später heraus-gehoben. Kressel rettete sich durch Ab
springen.

Der Scheriff und die Jury-Com-
missäre zogen am Dienstag die Traverse
Geschworenen für den September Termin
de« Common Pleas Gerichte», unter
denen sich folgende Deutsche befinden:
16. Sept. Frank Wölkers, MichaelStump, Wm. Troß, John Lewert und
John Göbel; 23. Sept.?Conrad Linn,
John U. Schwenker und Wm. Krei«;
30. Sept.-H. W. Berghauser, Jos.
Schuhmacher, Jr.. Geo. gaßhold und
John Heil.

Scranton kann als Excursionsstadt
nicht geboten werden und am Samstag
gab es vier Excursionen, die zusammen
über 3,200 Leute auS der Stadt nahmen.
Trotzdem diese Ausflüge ziemlich Geld
aus der Stadt nehmen lann man es Nie-
manden verdenken, daß sie sich bei einem
billigen Fahrpreis eine kleine Erholung
und Abwechselung gönnen, denn nicht
alle können für mehrere Wochen oder
länger an einem Badeort oder sonstwo >n
die Sommerfrische gehen.

Eines der gelungensten Ausflüge
der Saison war das Waldfest des Kahl-
kopf-Vereins letzten Sonntag bei den
Meabows, zu der sich eine stattliche Zahlvon gleichen Gemüthern eingesunden
hatten, die den Tag in echt deutscher
gemüthlicher Weise verlebten. Die Luft-
ballon Auffahrt, Wettlaufen verschiede-
ner Art, Wassernymphe etc. etc., sowie
e,n gutes Glas-Waffer (?) und die be-
sten Speisen wurden allgemein gewürdigt
und der Ausdruck eines jeden Anwesen-
den lautete: ?Großartig!"

Die neue Straßenbahn Companie,
deren Formirung wir vor mehreren Wo.
chen andeuteten, hat jetzt ihren Freibriesunter dem Namen ..Dunmore Electric
Street Railway Companie" erhalten
und ihr Kapital beträgt 875,000. Die
Companie wird Dunmore und Scranton,
sowie Carbondale und Dunmore verbin-
den und eine Ordinanz für das Wegerechl
in Dunmore ist schon eingereicht und fit,
das Wegerecht in Scranton wi>G auch in

kurzer Zeit eine diesbezügliche Ordinanz
im Stadtrath eingereicht werden. Da
ihre Geleise an mehreren Stoßen in
Dunmore mit der Suburban Bahn aus
derselben Straße zu liegen kommen, so
hat sich Opposition gegen die Companie
gezeigt und Sache wird möglicher.

Burgeß die Oidinanz unterzeichnet.
Am nächsten Dienstag, den 27. d

Mts. findet die Einweihung der kürzlichvon H"rn John Blatter hinter seinem

?Schweizer - Halle" statt, bei welche:
Gelegenheit der Schweizer Männerchor
ein ausgezeichnetes Programm geben
wird. Eine besondere Einladung an die
aeehrten Damen, welche beim letzten Pic
Nic so thätig waren, sowie an alle
Schweizer und deren Freunde ist erlasse»
und man hofft aus eine starke Theilnahme.
Der Eintritt ist frei.

Zum Schluß hierzu sei bemerkt, daß
das für den 21.?23. Sept. in Philadel-phia angekündigte Schweiz. - Amerik,
Sang«fcst nicht stattfindet, da die zn
festgebenden Vereine von Philadelphia
nicht die nöthige Sympathie und Unter-stützung zu Theil kommen ließen, woraus
beschloffen wurde, das Fest nicht ab,ub Il-
ten. Am 2V. Juli tagten in New Z)orl
die Delegaten der angemeldeten Vereine.Scranton war durch die Herren Gloor
und Glarner vertreten, und ernannten
ein ?Fünferkoinmillee", Philadelphia zub-wegen. Fest ,u überneh-

desselben ist noch abzuwarten.

Bauer's Band hält nächsten Don-
nerstag ihr jährliche« Pic Nic im Central
Park ab.

Die Pläne von Architekt L. C. Hol-
einem Comite der Handel«behörde für
das neue Gebäude auSerwählt; dasselbe
wird S 160,000 kosten.

Die Kleiderhändler Martin
Delaney sind in Schwulitäten gerathen

Betrage von L14,309.46 sind gegen sie

Der sensationelle Fall des John
JenningS von Mmooka gegen die Lehigb
Valley Bahn hat eine weitere Sensation
zur Folge, indem Advokat C. C. Smith
für Jennings am Dienstag eine Klage
für SI(X),000 gegen Richter Archbald,

Unglücksfall bei Mud Run im Oktober
1888 berechtigt sein soll.

I'lie Reil,
230 Lackawanna Avenue.

Kniehosen, zwei Paar für 25 Cents.
Ganz wollene Kniehosen. 48 Cents.
Waschanzüge fürKinder. 48 Cents.

Kosten anderwärts 75 Cents.
Jersey. Anzüge für Kinder,»l.2s.

Kosten anderwärts t 2 00.
Schal-Anzüge, gute Waare, fest ge-

näht, 95 Cents. »

Herren Anzüge von 53.00 aufwärt».
Schöne Sommeranzüge, tS.OO.

Kosten anderwärts 810.00.
Reelle schwarze Sonntags - Anzüge,

87.75. Kosten anderwärts 812.00

sollten davon Notiz nehmen.
lAe Bell Llotkinx Üouse,

Schild der Glocke. 230 Lacka. Ave

Bon Petersburg.

Christian Lambach ist als Testa,
mcnlsvollstrecker der verst. Ernst F

Jakob Wolf hat einen hübschen

Ash Straße anbringen lassend
? Dem James McDonald von hier

nichts fruchteten, so wurde am Samstag
der angebliche Anführer der Jungen,
Henry Heil, arretirt. Heil wurde an,

S2OO Bürgschaft für ein Verhör am
Samstag gestellt.

Barbier Crnst F. Fischer, der vor
sechs Jahren durch einen Schlagfluß
arbeitsunfähig gemacht wurde, starb am

Ash Stiaße im Alter von 74 Jahren an
den Folgen eines weiteren Schlagfluffes,
den er am Montag erhielt. Das Be.
gräbniß fand am Sonntag statt und die
Allianz Loge der Odd Fellows, deren
MilgUed Fischer war, betheiligte sich an

von Constabler Wm. Coons wegen un-
gebührlichem Betragen arretirt und nach

einem Verhör vor Ald. Bultermann in
Ermangelung von Bürgschaft dem Ge-
fängniß überwiesen, später aber erlangte
er 'Bürgschaft und wurde freigelassen.
Am Montag ließ Schneider den Constab-
ler indem er er,

Frank Jordan von Chestnut Straße
fiel am Mittwoch im Hofe der E >k W.
Valley Bahn von einem Güterwagen

starb.

Da« tchwrre (knde beim Zündhölz-

sich?°A?' '

«u« dem »ber«« Ahale.

John Carey von Jermyn wurde am
Montag Nacht nahe Mayfield auf der D.
<d H. Bahn getödtet, als er daselbst vom
Zuge abspringen wollte.

Michael Sheenan von Mayfield ist
am Dienstag im D. >k H. Schacht zu
Jermyn durch einen Fall von Felsgestein
getödtet worden.

Der Treiberknabe David Williams
von Olyvhant ist am Samstag von einem

aen eine goldene Uhr im Werthe von
S4O, SI.SO Baargeld. ein Koffer und
Kleidung gestohlen ; letztere Sachen wur-

? Die Eheleute Cha«. Vogek von

ein Töchterlein erfreut worden.

Wilfred Dunham von Park Straße
brach sich am Freitag während des Spie-
lens durch einen Fall das Schulterblatt.

Den Eheleuten Rodt. Kinback von
Washington Straße starb am Freitag

tag beerdigt.
Die Eheleute McMinn von Lincoln

Avenue erhielten letzten Donnerstag die

erliunken sei.
Herr und Frau Peter Krantz und

Sohn sind am Montag nach New Z)ork

«S" Das ?Wochenblatt" enthält alle
Nachrichten und kostet nur 82.00.

Deutsche Briefliste.

Milton S. Rodenberg, I. B. Setzer,

H. P. Lwar>«, Frl. Kate liagar.

St» O

k.inn. Gran k Z. he n ep.

! Sevttmbe
W. HN e a s o n, öffentliches Nota .

g I. Sbenep kC 0.. Toledo, O.
Verkauft »on allen Apoldetirn, 7be.

Stadtrath.

Ein Brief de» Stadt - ControlleurS

blüffende Zuschrift wurde beschloffen, sie
dem Justiz-Comite zur Erledigung zu
überweisen, welche» in der nächsten Ver-

Eine Resolution von Sweeney, das
noch vorhandene Geld zur Fertigstellung
der Roaring Brook Brücke Anfahrt zugebrauchen, wurde nicht angenommen,

DampsspritzenhauseS wurden verlesen und

Da« OlkupaiionS-Affeßment von Ei-

aus 575 herabgesetzt.
Der Feuerchef wurde durch eine ange-

nommene Resolution angewiesen, den

Vom Rhein. 3 August.

zu tristen; serner Herrn Carl Wahl,

George Wahl. ?Um Absiecher nach be.

Spaziergänge oder Fahrten nach dem!
Ntioberge, der ruffifch-griechischen Ka-

pelle und den herrlichen Waldpartien der
Gegend, welche in der nächsten Zeit noch
erweitert und Verbeffert werden sollen,
werden nirgendswo übertroffen. Das
Innere der Stadt selbst bietet manche
Sehenswürdigkeiten, so den Rathskeller
mit seinen ansprechenden Malereien, das
Kaiser Wilhelm Denkmal, die hübschen
Kaufläden, welche bis hoch den Berg hin-
auf reichen. Es wird hier immer noch eifrig
gebaut und wir müssen im Ganzen ge-
nommen unbedingt Wiesbaden den Rang
der ersten Badestadt Deutschlands zuer-
kennen.?Frankfurt a. M. und Darmstadt
erreicht man von Mainz aus ebenfalls
nach kurzen Fahrten, doch wird man uns
eine Beschreibung beider Städte füglich
erlassen können; in ersterer gehört der
wunderschöne Palmgarlen zu de» größlen
Wundern -Aber auch von Mainz mußle
endlich geschieden werden, so sehr es uns
auch hier gefiel; und so ward denn einer
der hübschen Dampfer der Kölnisch-Düs-
seldorser Gesellschasi bestiegen und die
Fahrl nach RüdeSheim und Bingen an-
getreten.

tember durch den Kaiser gelegt; die seier-
liche Weihe ersolgte am 2». Sept. 1883 ;
die Gesammtlosle» waren 1,190,812 Mk,

diesem aus hat man eine wunderhübsche
Aussicht die Nahe hinauf, die sich bei
Bingerbrück in den Rhein ergießt, dem

die Nahe nannte man die Druiusbrücke.
denn es soll hier schon im ersten Jahrhun» ,

dert nach Christi eine Brücke von Bingen
über die Rahe geführt haben, die später

Heerführer Tutor zerstören

ben aus der linley Seite der Nahe eine
Niederlassung halten. Denkmäler aus
der Römerzeit, so auch ein Brunne»,
finden sich noch verschiedene vor. Er.
wähnung verdient auch die Bremser Burg
bei Rüdesheim, die angeblich schon im
Jahre 508 erbaut wurde. Von außengesehen, gleicht sie einem Eulennest, doch
ist das Innere restaurirt worden und von
einem alten Fräulein bewohnt. Der
Verkehr auf dem Rhein dahier ist ein sehr
lebhafter; auker zahlreichen grachtboo-
ten und -Dämpfern fahren regelmäßig
kleinere Paffagierdämpfer von Bingen
nach RüdeSheim und zurück und nach
Aßinannshausen i dann legen täglich
nahezu ein Dutzend größere Paffagier-
dampser, von und nach Mainz fahrend,
hier an. Wie schon durch die Namen er-
kenntlich, wächst hier der beste Wein des
RheingaueS-RüdeShe'mer und Rüdes-
hein>er Berg, AßmannShäuser, Sch-r-
-lachberger und wie die Sorten alle hei,
Ben. Der Schoppen (etwas mehr wie
eine Vint) kostet je nach Qualität von
30 50 Pfennige.

Genug für heute und Gruß F.W.

Neue Anzeigen.

Sechstes Stiftnngsftst

2'»jährigks Jubiläum der Scdansftier.
de»

Deutschen Krieger-Vereins,

Montag. 2. September
im Ventral Park. H

jldend« 7j Udr, Äroßer ,^äel,ug! Aufstell-

,'Xxcheri.

AdendS 8j Udr, bei auf dem gest»

Eintritt für Herrn und Dame, 25» <sts.

W. P. Shoop,

WHiÜW und midlmTiMln,

Tabak, Pfeifen u. Railchrrartikeln,

Pctcr Kruiitz,

S«gervter»
Ale und Porter.-z-

Bestellungen für Teranton

George Spitzer,
Meadow Ave. und Elm Strafte.
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